
Sport pro  
Gesundheit

Unter dem Motto: „Ausdauer auf 
Dauer – gesund durchs Leben“ star-
tet unter Schirmherrschaft der Säch-
sischen Staatsministerin für Soziales 
und Verbraucherschutz, Frau Barbara 
Klepsch, am 28. August 2015 der  
6. Pulsnitzer Gesundheitslauf. Unter-
stützt wird der Gesundheitslauf auch 
vom Präventionsausschuss der Säch-
sischen Landesärztekammer.
Das Konzept des Gesundheitslaufes 

„Ausdauer auf Dauer“ wurde durch 
den Deutschen Leichtathletik-Ver-
band entwickelt und soll die positi-
ven Auswirkungen des Ausdauertrai-
nings auf den Körper aufzeigen. 
Hauptziel ist die schrittweise Verbes-
serung der Lebensqualität durch 
positive Effekte des Ausdauertrai-
nings auf:
■ Physische Gesundheit
■ Psychosoziale Gesundheit
■ Knochen und Stützapparat und
■ Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit.

Ärzte als Präventions-Wegweiser
Ein spezieller Flyer für Ärzte „Ge -
sundheitsförderung durch Bewe-
gung und Sport“ liefert zusätzliche 
Informationen zum präventiven Nut-
zen. Ärzte fungieren als wichtige 
Multiplikatoren zum Thema „Präven-
tion durch Bewegung“. Sie sollen 
ihre Patienten zur körperlichen Akti-

vität und gesunden Lebensstil moti-
vieren, beraten und begleiten. Der 
Flyer wurde in Zusammenarbeit  
mit Sportmedizinern der Universität 
Frankfurt, der Bundesärztekammer 
und der Deutschen Gesellschaft für 
Sportmedizin und Prävention erstellt.
Seit Januar 2012 gibt es auch ein 
einheitliches „Rezept für Bewegung“ 
vom Deutschen Olympischen Sport-
bund, der Bundesärztekammer und 
der Deutschen Gesellschaft für 
Sportmedizin. Dabei stellt der Arzt 
eine schriftliche Empfehlung für den 
Patienten mit Bewegungsmangel 
aus. Das „Rezept für Bewegung“ 
bietet eine gute Alternative zur Ver-
schreibung von Medikamenten bzw. 
zur Verordnung von Physiotherapie.

Zielgruppe: „Nicht-Beweger“
Mit dem „Rezept für Bewegung“ 
soll der Weg vom Arzt zum gesund-

heitsorientierten Bewegungsangebot 
im wohnortnahen Sportverein ange-
regt und gefördert werden. Ärzte 
weisen ihre Patienten auf einen 
durch das Qualitätssiegel „Sport Pro 
Gesundheit” zertifizierten Sportver-
ein hin, von denen diese profitieren 
können. Insgesamt soll damit die  
Bevölkerung zu mehr körperlicher 
Aktivität motiviert werden.

Informationen zum 6. Pulsnitzer 
Gesundheitslauf finden Sie hier: 
www.pulsnitz-gesundheitslauf.de 
sowie bei Facebook.
Das „Rezept für Bewegung“ finden 
Sie mit Hintergrundinformationen 
unter www.slaek.de, Gesundheits-
informationen für Patienten, sowie 
unter www.sportprogesundheit.de.  

Knut Köhler M.A.
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Gesundheitspolitik
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Kammerversamm-
lung der Wahlperi-
ode 2015 – 2019

Verlust eines Mandats im Wahl
kreis Chemnitz (Stadt) und Bestä
tigung eines nachrückenden Mit
glieds der Kammerversammlung

Im Wahlkreis Chemnitz (Stadt) hat 
das Kammermitglied Prof. Dr. med. 
habil. Jens Oeken, Facharzt für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde und ange-
stellter Arzt in Chemnitz, im Juni 
2015 dem Vorstand gegenüber 
schriftlich und unwiderruflich seinen 
Verzicht auf das Mandat in der Kam-
merversammlung erklärt. Gemäß  

§ 11 Abs. 3 des Sächsischen Heilbe-
rufekammergesetzes ist in diesem 
Fall das nach der Wahlordnung 
nachrückende Mitglied der Kammer-
versammlung schriftlich zu bestäti-
gen. 

Insofern hat der Vorstand der Säch-
sischen Landesärztekammer per 
Beschluss Frau Dipl.-Med. Manuela 
Graetz, Fachärztin für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe und nieder-
gelassene Ärztin in Chemnitz, als 
nachrückendes Mitglied für die ver-
bleibende Wahlperiode festgestellt. 

Ass. jur. Michael Schulte Westenberg
Hauptgeschäftsführer

Kreisärztekammer 
Dresden (Stadt) 
Die Kreisärztekammer Dresden lädt 
zum Seniorentreffen am Dienstag, 
dem 1. September 2015, 15.00 Uhr, 
in den Festsaal Carl Gustav Carus 
des Kammergebäudes sehr herzlich 
ein. Unser Gastreferent, Dr. med. 
Dietmar Beier, Vorsitzender der  Säch- 
  sischen Impfkommission, wird in sei-
nem Vortrag „Impfen im höheren 
Lebensalter und Reiseimpfungen“ 
wichtige medizinische Themen be -
handeln. Seien Sie herzlich willkom-
men!

Uta Katharina Schmidt-Göhrich
Vorsitzende der Kreisärztekammer 

Dresden (Stadt)

Berufspolitik




